
TSG Wehrheim 

Abteilung Leichtathletik 

Jahresrückblick 2016  

  



TSG Wehrheim – Abteilung Leichtathletik 

       Jahresrückblick   2016  

Abteilung Leichtathletik 2016 

Die Stärke der Leichtathletikabteilung 
zeigte sich in diesem Jahr sowohl aus 
Vereins- als auch aus Athletensicht 
mehrfach. Fast familiär und sehr 
wertschätzend, ist das Trainingsklima und 
damit der Umgang untereinander bei den 
Wehrheimer Leichtathleten. Insofern 
führte die Nachricht kurz vor Abfahrt zum 
Trainingslager im März diesen Jahres, dass 
der langjährige Abteilungsleiter Frank 
Walton ernsthaft krank sei und bis auf 
weiteres die Geschicke der Leichtathletik 
auch nicht mehr leiten würde können, zu 
großer Betroffenheit und Sorge. Wie sich 
das für eine gut geführte Abteilung gehört, 
stand aber nach klarer Aufforderung des 
Abteilungsleiters recht schnell klar: Wir 
rücken zusammen, sortieren uns neu und 
bereiten die Athleten für die 
Wettkampfsaison optimal vor!  

Die gute Nachricht zum Jahresende ist, 
Frank Walton unterstützt zum Glück 
wieder das aktive Vereinsleben. Zudem 
wurde er auf Landesebene verdient 
belohnt. Frank Walton erhielt für sein 
Lebenswerk „47 Jahre Leichtathletik“ vom 
Hessischen Leichtathletikverband am 04. 
November 2016 die Auszeichnung als 
„Trainer des Jahres“. Seine 
Abteilungsleitung gab er jedoch an eine 
neue Doppelspitze mit Anette Fröhlich 
(neue Abteilungsleiterin) und dem 
tatkräftigen Unterstützer Kai Kaufmann 
(erster Beisitzer) ab.  

Anette Fröhlich und Kai Kaufmann 

Mit Stolz kann unter dieser Leitung auf das 
Jahr 2016 zurückgeblickt werden, denn 
eines hat sich nicht verändert: Die 
Leichtathletik als Leistungssport ist und 
bleibt das Aushängeschild der TSG 
Wehrheim. Die hervorragenden Leistungen 
in 2016 bestätigen dies. 

 

Top Trainerstab in Wehrheim 

Der gefestigte Trainerstab freute sich im 
April sehr über die Verstärkung durch 
Stefan Bareuther als ehemaliger 
Spitzensportler und Trainingsexperte mit 
Schwerpunkt „Sprint/Langsprint“.  

Neuer Trainer: Stefan Bareuther 

Damit deckt der Verein weiterhin alle 
Disziplinen hervorragend ab. Das starke 
Trainerteam besteht aus Wurftrainer 
Adrian Ernst, Mehrkampftrainer Uli Lehl 
sowie den  Schülertrainern Stefan 
Buchmüller und Philip Lenzner.  
Die vielen angehenden Athleten der 
Kinderleichtathletik werden von Ilonka 
Kaufmann und Luise Pfeiffer mit 
helfender Unterstützung von Tanja 
Arnold, Laura Müller und Trudi See 
gefördert und vor allem bei den 
zahlreichen KILA-Wettbewerben gefordert. 
Erfreulicherweise ist auch Frank Walton 
im Aufbau einer Mittelstreckengruppe mit 
ausgewählten Athleten wieder aktiv und  
langjähriger TSG Wehrheim Trainer 
Dieter Kaboth, der im Oktober seinen 
80igsten Geburtstag feierte, hat seinen 
Abschied „aufgeweicht“ und unterstützt 
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gezielte Trainingseinheiten und Athleten 
mit Erfolg.   

Begleitet durch den stabilen Trainerstab 
trägt das eingeführte Förderkonzept (im 
Schüler- und Jugendbereich, um bereits 
frühzeitig die Weichen bei talentierten 
Sportlern zu ermöglichen) erste Früchte. 
Zahlreiche Teilnahmen auf hessischer 
Ebene und das „Knacken“ diverser 
Kreisrekorde sind in diesem Jahr erfolgt. 

Leistungsathleten mit ihren Trainern  

Die meisten Wehrheimer Schüler- und 
Jugendathleten sind schon länger dabei 
und kommen aus der ebenfalls in den 
letzten Jahren geförderten KILA-
Leichtathletik. Diese stärkt nicht nur den 
Teamgeist, sondern hält die jungen 
Sportler vom Wechsel in andere 
Sportarten ab. Gerade das Alter zwischen 
10 und 12 Jahren ist meistens 
richtungsweisend. Erfreulich ist auch der 
Zuwachs von neuen Athleten im Schüler-, 
Jugend- und Erwachsenenbereich, die sich 
aufgrund der guten Trainingsbedingungen 
für den Wehrheimer Verein entschieden 
haben und ab 2017 für diesen starten. Wir 
wünschen Ihnen ein erfolgreiches Jahr. 

 

Einmalig im Hochtaunuskreis: 

Das moderne Oberloh-Stadion 

Die Leichtathletik der TSG Wehrheim 
freute sich zum Start der Freiluftsaison 
über die gelungene Komplettierung des 
Stadions um eine hochprofessionelle 
Stabhochsprunganlage. Das Stadion bietet 

nun für jeden Sportler mit vier 
Weitsprunggruben, dem Wurfkäfig, zwei 
Kugelstoßanlagen, der Hochsprunganlage 
und der gepflegte Tartanbahn nebst Rasen 
beste Trainingsvoraussetzungen. Die 
Anlage glänzte nach Reinigung der 
Tartanbahn durch die Gemeinde 
Wehrheim pünktlich zur Bahneröffnung 
und feierlichen Einweihung der 
Stabhochsprunganlage am Horst-Velte-
Gedächtnis-Sportfest.  Das Großereignis 
wurde nach langjähriger Planung mit den 
Hauptsponsoren für diese Anlage gefeiert. 
Diese waren neben großzügigen 
Privatsprenden die Firma Meyer-
Logistik, der Freizeitpark Lochmühle, 
die Mainova AG die Taunussparkasse 
und die Naspa Stiftung. Den 
Eröffnungssprung übernahm der kleinste 
Stabhochspringer im roten Trikot, der 11-
jährige Nick Lehl. Die sportliche Seite 
kam bei allen Feierlichkeiten nicht zu kurz. 
Insgesamt 322 Athleten mit rund 740 
Einzelstarts nutzen die Bahneröffnung, 
darunter Siebenkämpferin Claudia Rath 
(LG Eintracht), Weitspringerin Maryse 
Luzolo und Zehnkämpfer Jan Felix 
Knobel (beide Königsteiner LV).  

v.l.: Kai Kaufmann, Dirk Wagner, Gregor 
Sommer, Frank Hammen, Oliver Grundl, 
Matthias Stehl, Christine Zwermann-Meyer, 
Anette Fröhlich  

Neben den Trainern, Eltern, 
Vorstandsmitgliedern und Helfern sind es 
die Athleten und Athletinnen, die mit Fleiß 
und Ehrgeiz jede Woche trainieren und 
sich damit auch dieses Jahr auf Kreisebene 
sowie bei Hessischen-, Süddeutschen-, 
Deutschen und sogar Europa-
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Meisterschaften über herausragende 
Platzierungen freuen konnten. Über ihre 
Erfolge und die Highlights in 2016 ist 
einiges zu berichten. 

Highlights 2016 

Trainingslager in Italien 

Eine solide Basis und wichtiger Einstieg in 
die Wettkampfsaison war das 
Trainingslager nach Italien. Mit einer 
ausgewählten Gruppe von 12 Athleten 
reisten die Trainer Uli Lehl, Adrian Ernst 
sowie die Abteilungsleiterin und 
Jugendbetreuerin Anette Fröhlich in den 
Ort Cattolica. 

Die Mischung aus individuell auf jeden 
Sportler zugeschnittenen Trainingsplänen 
und täglich wechselnden zusammen-
gestellten Trainingsgruppen ermöglichten 
eine gezielte Vorbereitung auf die Saison. 
Auf dem Tagesprogramm standen 
Einheiten am Strand, das gezielte Training 
im Stadion und Technikaufbau.  

Auch der Spaß kam nicht zu kurz. Ein 
besonderes Highlight war die Begleitung 
der „Truppe“ als Zuschauer des Trainers 
und aktiven Sportlers Adrian Ernst zu 
den nahegelegenen Senioren-
Europameisterschaften in Ancona. Die 
Freiluftsaison konnte unter diesen 
Voraussetzungen optimal starten.  

v.l.: Vanessa Wallisch, Adrian Ernst, Alina Illig, 
Valentina Preis, Leon Rudolph, Max Lehl, 
Samuel Weigand, Aaron Beigel, Uli Lehl, Anette 
Fröhlich, Patrick Recknagel, Michael Werner, 
Patrick Bareuther, Eric Helfesrieder, Jeremy 
McQueen. Foto: Jens Priedemuth 

Erstes Kids-Trainingslager super 

gelungen 

Erstmalig in diesem Jahr stand bei den 
Leichtathleten der TSG Wehrheim für 
kleinere Athleten ein zweitägiges „Kids-
Trainingslager“ auf dem Programm. Das 
Angebot über ein Wochenende  im Juli 
wurde sehr gut angenommen – es 
meldeten sich 27 Kinder im Alter von 8 bis 
14 Jahren des TSG Wehrheim an. Ziel der 
zweitägigen Veranstaltung war es, den 
Kindern, die regelmäßig am Training und 
an Wettkämpfen teilnehmen, eine 
intensive Trainingsunterstützung anbieten 
zu können. Das Tagesprogramm war bunt 
gemischt mit Techniktraining, dem 
Kennenlernen von neuen Disziplinen, aber 
auch  mit Tipps und Grundregeln zu 
Wettkampfverhalten und Vorbereitung.  

Lara Panzer beim Kids-Trainingslager 

Mit so viel Interesse hatten die Trainer 
Ilonka Kaufmann, Stefan Buchmüller 
und Philip Lenzner unterstützt von den 
Helferinnen Tanja Arnold, Manuela 
Buchmüller und Katherine Coles nicht 
gerechnet. 

Nach dem Wochenende waren sich alle 
einig: Das Kids-Trainingslager war sehr 
gelungen und findet in 2017 ganz sicher 
wieder statt. 
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Bei der Ehrung der Gemeinde 

wurde die Bühne klein 

Nachdem der erste Termin für die 
Sportlerehrung der Gemeinde Wehrheim 
beinahe mit der Bahneröffnung am Horst-
Velte-Gedächtnis-Sportfest kollidiert wäre, 
freuten sich insbesondere die 
Leichtathleten, dass mit dem 17. April 
2016 ein neuer Termin gefunden werden 
konnte. Bürgermeister Gregor Sommer, 
Parlamentspräsident Frank Hammen und 
Sportsamtsleiter Jürgen Schneider 
begrüssten im Bürgerhaus feierlich die 
geladenen Ehrengäste aus dem Apfeldorf. 

Die geehrten Athleten füllten die Bühne  aus. 

Mit stolzen 105 Kreismeistern, 6 Kreis-
rekorden, 7 hessischen Landesmeistern, 6 
Vizemeistern bei den Süddeutschen 
Meisterschaften und 3 Mal Bronze bei 
Deutschen Meisterschaften wurde ein 
neuer Ehrenrekord aufgestellt. Die Sparte 
Leichtathletik ist weiterhin - wie so oft in 
den vergangenen Jahren - die 
erfolgreichste Sportabteilung der TSG 
Wehrheim. 

  

Einzel-Kreismeisterschaften und 
erstes Stabhochsprungmeeting 

Im Vorjahr hatte sich die Ausrichtung der 
Kreis-Einzelmeisterschaften für die 
Altersklasse U10 bis U14 bereits bewährt, 
so dass auch in 2016 Mitte Juni das 
Sportfest in Wehrheim stattfand. Perfekt 
durch den Verein vorbereitet, startete der 
Wettkampf pünktlich an allen 

Wettkampfstationen. Doch wie für so viele 
Sportfeste in der ersten Sommerhälfte 
hatten Veranstalter und Teilnehmer Pech 
mit dem Wetter. Nach etwa zwei 
Wettkampfstunden begann eine 
mehrfache Regenunterbrechung. Ein 
entferntes Donnergrollen brachte dann die 
endgültige Entscheidung der 
Kreisverantwortlichen, den Wettkampf 
abzubrechen. 

 

Viel besser sollte das erste vereinseigene 
Stabhochsprung-Meeting im Juli laufen. 
Den angesetzten Abendwettkampf nutzen 
nicht nur die Wehrheimer Stabhoch-
springer, sondern auch einige 
Kaderathleten. Anlockt durch das gute 
Wetter kamen zahlreiche Zuschauer und 
staunten nicht schlecht über die 
dargebotenen Höhensprünge. Dabei 
überzeugte die erste weibliche 
Wehrheimer Stabhochsprung-Springerin 
Leonie Buchmüller, die sich bei ihrem 
ersten Wettkampf in dieser Disziplin mutig 
über 1,83m schwang.  

Mehrkampftrainer: Uli Lehl 

Auch Disziplintrainer Uli Lehl ließ sich 
durch die lockere Atmosphäre anstecken 
und zeigte seinen Schützlingen, dass er 
mit 3,60m nicht nur diese komplexe 
Disziplin trainieren, sondern auch selbst 
noch ganz gut mithalten kann. 

Die Leichtathletikabteilung der TSG 
Wehrheim ist er einzige LA-Verein im 
Hochtaunuskreis, der vereinseigene 
Sportfeste ausrichtet. Für 2017 ist der 
Ausbau der Vereinssportfeste mit 
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Schwerpunktdisziplinen geplant. Generell 
ist das Ausrichten von Wettkämpfen aus 
Vereinssicht aus vielerlei Hinsicht wichtig. 
Sie sind vor allem eine zentrale 
Einnahmequelle für die Abteilung durch 
Wettkampfgebühren (bei eigenen 
ausgerichteten Sportfesten) und dem 
Verkauf von Essen und Getränken.  

v.r.: „LA-Star-Köche“ immer zur Stelle: Kerstin 
und Siggi Gusche, Manuela Buchmüller 

Keines dieser Ereignisse wäre ohne die 
vielen helfenden Hände beim Vorbereiten, 
Tragen, Backen, Grillen, Grubenrechnen, 
Messen und vieles Mehr möglich. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle Helfer in 
diesem Jahr! 

 

Lockere Stimmung beim 
Saisonausklang in der Lochmühle 

Mit dem Lochmühlenfest zum Saisonende 
im September und der Jahres-
abschlussfeier gibt es zwei 
wiederkehrende Veranstaltungen, die auch 
als jährliche Meilensteine zu verstehen 
sind. In der Lochmühle genossen 
Jugendliche und Erwachsene entspannt 
ohne Wettkampf- oder Trainingsstress den 
lockeren Gesprächsaustausch, während 
die Kinder ausgiebig das 
Lochmühlenangebot nutzten. 

 

 

 

Saisonabschluss in der Lochmühle 2016 

Im November wird traditionell der 
Jahresabschluss gefeiert. Hier stehen 
Ehrengäste wie Sponsoren und 
vereinsunterstützende Personen sowie das 
Ehren von besonderen Athleten im 
Mittelpunkt. Warum wir als Abteilung im 
schönen Wehrheim das „Aushängeschild“ 
sportlicher Leistungen sind, zeigten die 
Athleten in 2016 über alle Altersklassen 
hinweg. 

 

Erfolge in den verschiedenen 
Altersklassen 

Männer und Senioren 

Von dem im letzten Jahr zur TSG 
Wehrheim gewechselten Mehrkampf-
athleten Patrick Bareuther wurden in 
diesem Jahr sehr gute Leistungen bei den 
Männern erzielt. In Einzelwettkämpfen hob 
dieser sich insbesondere in den 
Wurfdisziplinen und im Hürdenlauf hervor. 
Mit einer stolzen Weite von 49,20 Metern 
setzte er beim Speerwerfen bei den 
Regionalmeisterschaften den Maßstab und 
holte sich den Regionalmeister-Titel. Im 
Hürdenlauf hatte sich der Wehrheimer im 
roten Trikot im Mai in Fliedern mit 60,28 
Sekunden die Qualifikation für die 
Hessischen Meisterschaften gesichert. Dort 
legte er noch eine „Schippe drauf“ und 
belegte mit 59,75 Sekunden den 5. Platz 
und setzte sich damit auf den 8. Platz in 
der Hessischen Bestenliste.  
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Patrick Bareuther, Regionalmeister 

Wichtiges Ziel war zudem ein erfolgreiches 
Abschneiden beim Hessischen Zehnkampf 
in Darmstadt. Über zwei Wettkampftage 
verkaufte sich Patrick Bareuther sehr 
gut. Dabei knackte er seine bisherige 
Bestmarke über 400 Meter mit 53,80 
Sekunden, bestätigte seine Stabhoch-
sprungleistung mit 3,20 m und steckte bei 
starken 47,49 Metern den Speer in den 
Rasen. Mit 5.080 Punkten erzielte 
Bareuther sein bisher zweitbestes 
Zehnkampf-Resultat und sicherte sich 
verdient mit Platz acht eine Hessen-
Urkunde unter 14 angetretenen Athleten.  

v.l.: Leon Rudolph, Patrick Bareuther, Marvin 
Kappes und Eric Helfesrieder  

Ebenfalls neu startete der Spezialist im 
Hochsprung Michael Werner in 2016 im 
Wehrheimer Trikot. Erfolge stellten sich 
insbesondere am Jahresanfang mit einem 
1. Platz bei den Kreishallenmeisterschaften 
mit einer übersprungenen Höhe von 
1,82m ein. Mitte Januar belegte dieser mit 
5 weiteren Zentimetern den 3. Platz bei 
den Hessischen Hallenmeisterschaften in 

Kalbach. Einen schönen Hessischen 
Hallen-Vizetitel sicherte sich bei diesem 
Wettkampf auch das Männer-Staffelteam 
mit Patrick Bareuther, Marvin Kappes, 
Leon Rudolph und Eric Helfesrieder 
über die 4x200m Staffel mit 1:33,47 
Minuten.  

Trainer und Athlet Adrian Ernst erzielte 
in 2016 respektable Leistungen. So 
startete der 49-jährige in der Altersklasse 
Männer bei den Regionalmeisterschaften 
und nahm mit einer Weite von 12,10m im 
Kugelstoßen und 37,21m im Diskuswurf 
zwei Vizetitel mit nach Hause.  

Adrian Ernst, Deutscher Seniorenmeister 
Foto: J. Priedemuth 

 
Bei den Senioren räumte der 
Wurfspezialist einiges ab: Mit einer 
Hallenleistung von 13,57m im Kugelstoßen 
stand er im Februar ganz oben auf dem 
Treppchen der diesjährigen Deutschen 
Seniorenhallen-Meisterschaften. Gut lief es 
auch bei den Hessischen 
Seniorenmeisterschaften mit drei ersten 
Plätzen (Kugelstoßen 12,50m, Diskuswurf 
35,54m und Hammerwurf 31,83m) und 
einem zweiten Platz mit 37,16m im 
Speerwerfen. Einen spannenden 
Wettkampf gab es bei den Deutschen 
Wurf-Fünfkampf-Meisterschaften. Hier 
überbot sich der Wehrheimer selbst und 
belegte den 2. Platz (3. Platz im Vorjahr) 
mit 3.297 Punkten. Eine schöne 
Abwechslung für teilnehmende Athleten 
des Trainingslagers sowie für Adrian 
Ernst selbst waren die Hallen 
Europameisterschaften in Ancona, Italien. 
Im Diskus toppte er hier seine heimischen 
Jahresbestleistungen mit einer neuen 
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Weite von 39,19m (Platz 6), stieß 
angefeuert von seinem Fanclubmit die 
Kugel auf 12,83m und erzielte damit einen 
tollen Platz 5 bei einer Europa-
Meisterschaft. 
 

Frauen 
 
Die wurfstarke Wehrheimerin Vanessa 
Wallisch ist eine der Athletinnen, die ihre 
Ausbildung und den Sport unter einen Hut 
bringen müssen. Hauptaugenmerk in der 
vergangen Saison lag auf der Umstellung 
der Kugelstoßtechnik auf den Drehstoß, 
was als "erfolgreich gelungen" bezeichnet 
werden kann. Insofern ist es doppelt so 
wertvoll, dass ihr einige Erfolge gelangen. 
Noch in der Hallensaison setzte Sie bei den 
Hessischen Winterwurfmeisterschaften ein 
Zeichen und wurde im Diskuswurf mit 
43,30m Hessische Meisterin. In Bad 
Nauheim bei den Regionalmeisterschaften 
war es der Hammerwurf, der ihr 
besonders gut gelang. Vanessa Wallisch 
warf den Hammer auf stolze 37,92m. 
Damit wurde sie nicht nur 
Regionalmeisterin, sondern knackte mit 
dieser Bestleistung ihren eigenen 
Kreisrekord des Vorjahres. Mit Ihren guten 
Wurfleistungen belegt Vanessa den 4. 
Platz in der Hessischen Bestenliste im 
Diskuswurf und im Kugelstoßen. Bei den 
Süddeutschen Meisterschaften erreichte 
Sie mit 11,36m einen guten 6. Platz.  

Vanessa Wallisch, Hessische Meisterin 

 

 

Männliche Jugend  

Bei der männlichen Jugend U 23 trumpften  
einige Athleten auf. Insbesondere für 
Leon Rudolph sollte es eine gute Saison 
werden. Für den 19 Jahre alten Athleten 
lohnte sich insbesondere im Juni die Fahrt 
zu den Hessischen Leichtathletik-
Meisterschaften der Aktiven und B-Jugend 
in das Kasseler Auestadion. Er sicherte 
sich gleich am ersten Tag mit einer 
Jahresbestzeit über 400 Meter als Vierter 
in 50,65 Sekunden das Ticket zu den 
Süddeutschen Junioren-Titelkämpfen in St. 
Wendel. Der zweite Tag sollte nicht 
weniger gut ausfallen: Ein perfekter Start 
ermöglichte den Sieg über 200m im 
Vorlauf. Leon legte mit einer tollen Zeit 
von 22,28 Sekunden die Weichen für seine 
nächsten Wettkämpfe, denn damit hatte 
er auch hier die Qualifikation für die 
Süddeutschen Meisterschaften und die 
Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften (U23) in der Tasche.  

Leon Rudolph 

„Neutrainer“ der TSG Wehrheim Stefan 
Bareuther bereitete seinen Schützling 
weiter gut vor, so dass Leon mit einer 
guten Laufleistung in St. Wendel bei den 
Süddeutschen Meisterschaften am 16./17. 
Juli 2016 glänzen konnte. Im Finallauf 
spurtete dieser in 22,23 Sekunden mit 
einer neuen Jahresbestzeit auf Rang fünf. 
Seine gute Wettkampfserie sollte auch bei 
der DM in Wattenscheid anhalten. Der TSG 
Wehrheim-Sprinter wurde in seinem 
Vorlauf mit einer neuen Jahresbestzeit von 
22,16 Sekunden belohnt und rückte in das 
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B-Finale der Deutschen Meisterschaften. 
In einem stark besetzten Lauf sprintete er 
in 22,49 Sekunden als Siebter ins Ziel. 

Teamkollege Eric Helfesrieder brachte 
insbesondere zu Saisonbeginn bei der  
U 23 gute Leistungen. Bei den 
Hallenmeisterschaften in Kalbach belegte 
er Platz Fünf im 200m-Lauf und holte sich 
zwei Wochen später bei den 
Kreishallenmeisterschaften im 60m-Sprint 
die goldene Medaille. Im Mai sollte ihm der 
400-Hürdenlauf besonders gut gelingen.  

Rechte Bahn: Eric Helfesrieder  

Mit einer Zeit von 57,95 Sekunden 
beschenkte er sich nicht nur mit einem 4. 
Platz, sondern qualifizierte sich direkt zu 
den Süddeutschen U23 Meisterschaften in 
St. Wendel. Unglücklicherweise konnte 
Eric nicht antreten, da er sich bei einer 
Trainingseinheit im Juni einen 
langwierigen Muskelfaserriss zuzog, der 
ihn an den wichtigen nachfolgenden 
Wettkämpfen nicht teilnehmen lies. 

Wieder seit 2016 im Wehrheimer Trikot ist 
der Mehrkämpfer Marvin Kappes bei der 
U23. Eine gute Figur machte dieser bei 
den Hallen-Kreismeisterschaften in 
Kalbach mit einem 1. Platz im Weitsprung 
(5,69m) sowie mit einem knapp 
verpassten Podestplatz bei den 
Regionalmeisterschaften in Bad Nauheim. 
Hier warf er den Speer auf 37,18m und 
belegte damit Platz 4. 

Schon lange dabei ist Patrick Recknagel 
(U18) bei der Wehrheimer Leichtathletik 
und ist als verlässlicher Helfer und 

Unterstützer im 
Verein bekannt. In 
2017 zeigte er auch 
als Athlet, dass mit 
ihm zu rechnen ist. 
Gleich zum 
Jahresanfang holte er 
sich mit Platz 1 im 
60-Meter Sprint in 
der Kalbacher Halle 
den Kreistitel. Neue 
Ziele hatte sich Patrick Recknagel für 
weitere Laufdisziplinen gesteckt und 
erreichte neue Bestmarken im 100m Lauf 
mit 12,19 Sekunden und drückte im 200m 
Lauf seine bisherige  Zeit auf 24,60 
Sekunden. Im Juli in Heuchelheim setzte 
sich dieser zudem im 400m-Hürdenlauf mit 
63,17 Sekunden an Platz 6 der Hessischen 
Bestenliste.   

Bei der männlichen Jugend in der U16 
glänzte das langjährige Trainingsquartett 
Max Lehl, Jeremy McQueen, Luca 
Kaufmann und Aaron Beigel auf 
diversen Wettkämpfen.  

v.l.: McQueen, Beigel, Kaufmann, Lehl 

Dabei kann Mehrkämpfer Max Lehl auf 
ein gutes Athletenjahr zurückblicken. Vor 
allem in der ersten Jahreshälfte lief es 
„rund“ und verletzungsfrei. Im Mai sicherte 
er sich beim Kreis-Blockwettkampf in Bad 
Homburg mit fünf neuen Bestleistungen 
den Kreistitel und die Qualifikation für die 
Hessischen Blockmeisterschaften in 
Darmstadt. Seine Punktzahl im Block 
Sprint/Sprung toppte dieser bei den 
Hessischen Meisterschaften mit 2.713 
Punkten, holte sich eine silberne Medaille 
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ab und setzte sich an Platz 2 der 
Hessischen Bestenliste. 

Im Neunkampf freute sich Max in 
Darmstadt über zwei gelungene „Coups“. 
Am ersten Tag gelang ihm der Sieg im 
Vierkampf, am zweiten Tag sicherte er 
sich die Bronzemedaille im Neunkampf 
und schaffte mit 4.909 Punkten 
überraschend die Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften und in Summe 
einen dritten Platz in der diesjährigen 
Hessischen Bestenliste. 

Max Lehl, Hessischer Meister 

Auch in der Einzelwertung in seiner 
Paradedisziplin, dem Stabhochsprung, 
setzte der 15-jährige neue Maßstäbe. Bei 
den Regionalmeisterschaften in Bad 
Nauheim qualifizierte er sich nach einem 
spannenden Wettkampf mit der 
erforderlichen Höhe von 3,60m erstmalig 
für die Deutschen Meisterschaften. Den 
Hessischen Meistertitel heimste er mit 
einer Höhe von 3,60m in Bad Homburg ein 
und setzte bei den Süddeutschen 
Meisterschaften noch zehn Zentimeter 
drauf (Platz 4). Die guten Jahresleistungen 
im Stabhochsprung bescherten dem 
Wehrheimer im roten Trikot einen siebten 
Platz bei den Deutschen Meisterschaften, 
Platz 1 der Hessischen Bestenliste sowie 
die Aufnahme in den D-Kader. 

Besonders erfreulich war für Teamkollege 
Jeremy McQueen, dass dieser nach der 
langen verletzungsbedingten Pause in 
2015 wieder hervorragend an seine 
Leistungen anknüpfen konnte.  

Jeremy McQueen 

Ordentliche Steigerungen zeigte Jeremy 
im Stabhochsprung mit einer Bestleistung 
von 3,20m, die ihm Platz 3 bei den 
Hessischen Meisterschaften bescherte 
(Platz 3 der Hessischen Bestenliste). Auch 
in den Wurfdisziplinen legte Jeremy eine 
„Schippe“ drauf und belegte bei den 
Süddeutschen Meisterschaften einen 
sensationell guten 6. Platz – und dies, 
obwohl er bei Wettkampfantritt 
entsprechend seiner vorherigen Leistung 
fast hinter allen anderen Teilnehmern 
stand. Diverse Kreistitel sicherte sich der 
Wehrheimer im Diskuswurf mit 37,47m, im 
Kugelstoßen mit 11,90m sowie in der 
4x100m-Staffel mit dem Team McQueen, 
Lehl, Kaufmann und Weigand in 51,09 
Sekunden. 

Bei den Hessischen Block-Meisterschaften 
überraschte Luca Kaufmann in diesem 
Jahr Trainer und vielleicht ein bisschen 
auch sich selbst.  

Luca Kaufmann 

Dabei hatte er sich mit dem gewählten 
Block Sprint/Sprung und der erforderlichen 
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Mindesthöhe im Hochsprung von 1,35m 
selbst eine hohe Hürde gestellt. Diese galt 
es zu bewältigen, nachdem ihn die 
Erinnerung an eine Rückenverletzung beim 
Hochsprung immer wieder einholte. Mit 
eiserner Disziplin trainierte er ganz gezielt 
mit Dieter Kaboth diese mentale Hürde 
weg, meisterte den Hochsprung mit 
Bravour und belegte Platz 14 bei den 
Hessischen Blockmeisterschaften. 
Erwähnenswert ist diese Leistung, weil es 
zeigt, dass auch persönliche Leistungen 
und das Erreichen von gesteckten Zielen 
nicht weniger wertvoll sind, als das 
Erreichen eines ersten Platzes auf dem 
Podest.  

Als Team erreichten die 15-jährigen Max 
Lehl, Jeremy McQueen und Luca 
Kaufmann eine Mannschaftswertung von 
7.483 Punkten und stellten einen neuen 
Kreisrekord ein.  

Mannschaftskreisrekord: Kaufmann, McQueen, 
Lehl  

Der vierte im Bunde der Altersklasse U16, 
ist Aaron Beigel. Dieser freute sich über 
die Hessische Silbermedaille in der 
Neunkampf-Mannschaftswertung, die er 
mit seinen Teamkollegen  Max Lehl und 
Jeremy McQueen gewann. Die 
Gesamtwertung von 13.422 Punkten 
bescherte dem Trio noch einen neuen 
Kreisrekord „on top“.  

 

 

 

Weibliche Jugend  

Natalie Wintermeyer sammelte vor 
Ihrer Abiturvorbereitung nochmal alle 
Kräfte und belohnte sich mit diversen 
ersten Plätzen bei Kreismeisterschaften. In 
der Halle im Januar siegte die 18-jährige 
im 400-Meterlauf mit 68,56 Sekunden 
sowie im Sprint über 60m in 8,85 
Sekunden. Mit der 4x200m Staffel der 
starken weiblichen Jugendmannschaft 
gelang ihr, Valentina Preis, Alina Illig 
und Sophie Hebestreit in 1:53,77 
Sekunden der Kreistitel.  

v.l.: Valentina Preis, Alina Illig, Sophie 
Hebestreit, Natalie Wintermeyer 

Nach der erfolgreichen Abiturprüfung 
konnte Natalie bei den 
Kreismeisterschaften im August glänzen. 
Erste Plätze regnete es für Sie im 100 
Meter-Lauf (13,88 Sekunden), 200 Meter-
Lauf (28,53 Sekunden) und im Weitsprung 
mit 4,39m. 

Valentina Preis versuchte in 2016 an 
Ihre Vorjahresleistung als beste Hessin mit 
58,33 Sekunden über 400m anzuknüpfen. 
Leider musste sich die Wehrheimer Top-
Sportlerin bereits zu Jahresbeginn 
krankheitsbedingt eine längere Auszeit 
nehmen. Im Juli gelang Ihr dann in 
Schwalbach in Ihrer Altersklasse, der U18, 
der Kreistitel im 100-Meter-Lauf mit 12,91 
Sekunden und sicherte sich auch in der 
selten ausgewählten Disziplin, dem 
Kugelstoßen, mit 9,29m den 1. Platz. 

Wieder ganz gut in Form hatte sich 
Valentina für die Hessischen 
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Meisterschaften in Kassel qualifiziert. Über 
die 200m belegte sie im Endlauf mit einer 
Zeit von 26,07 Sekunden Platz 6 und 
schaffte die „Quali“ für die Süddeutschen 
Meisterschaften (U18). Es sollte jedoch 
nicht ihre Saison werden, denn kurz darauf 
verletzte sie sich erneut im Training. Zum 
Jahresende hat Valentina Preis das 
Training wieder aufnehmen können und 
hat sich für 2017 viel vorgenommen. 

v.l.: Hebestreit, Preis, Rudolph, Bareuther in 
Kassel bei Hessischen Meisterschaften 

Ebenfalls gut unterwegs war in diesem 
Jahr Sophie Hebestreit. In der gleichen 
Disziplin und Altersklasse wie 
Trainingspartnerin Valentina Preis 
qualifizierte sie sich erstmalig für 
Hessische Meisterschaften in Kassel und 
bestätigte mit ihrer gelaufenen Zeit von 
27,59 Sekunden ihre gute Form in diesem 
Jahr. 

 

Männliche Schüler  

Laufstark und bei jedem Training dabei ist 

Samuel Weigand, bei den Schülern M14. 

Das zahlte sich in 2016 aus, denn in seiner 

Paradedisziplin, den 800m, startete er 

bereits im Januar in der Kalbacher Halle 

mit einem Kreistitel und Platz 1 mit 

2:27,60 Minuten. Auch in der Freiluftsaison 

blieb der Wehrheimer bei der 

Kreismeisterschaft in Schwalbach 

ungeschlagen (2:23,41 Sekunden). Ein 

besonderes Highlight war die erstmalige 

Teilnahme bei den Süddeutschen 

Meisterschaften in St. Wendel. Mit einer 

neuen Bestzeit von 2:15,72 Sekunden 

(Platz 13) zeigte sich der 

Mittelstreckenläufer zufrieden und setzte 

sich damit auf den sechsten Platz der 

Hessischen Bestenliste.  

Samuel Weigand 

Ein Trio bildete Samuel Weigand mit 

den Brüdern Luca und Laurin 

Kaufmann in der 3x1.000Meter Staffel 

(M15) bei den Hessischen 

Langstaffelmeisterschaften in Bürstadt im 

Mai. Auch wenn mit 10:41,44 Minuten nur 

der letzte Platz belegt wurde, so war der 

gemeinschaftliche Wettkampf ein 

wertvolles Teamereignis.  

Als weiteres Mittelstreckentalent steigerte  

Nicolas Michelbach seine Leistungen 

aus 2015 weiter. Mit einem Kreistitel über 

800m in 2:39,91 trumpfte dieser beim 

Kreiseinzelwettkampf am Oberloh auf. 

Nicht nur im Stadion auf der Tartanbahn, 

sondern auch auf Cross-Strecken überholt 

er meist seine Konkurrenten. So 

geschehen beim diesjährigen Laurentius-

Lauf im September in Usingen. Ganz 

vorneweg meisterte Nicolas die 2 

Kilometer-Strecke in einer Zeit von starken 

7:33 Minuten und erreichte von 47 

gestarteten Kindern (bis 13 Jahre) vor 

allen anderen das Ziel. Zum Jahresende 

siegte der Wehrheimer bei den Kreis-
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Cross-Meisterschaften in der M 11 über die 

900 Meter-Strecke mit 3:09 Sekunden. 

Nicolas Michelbach 

Gefolgt von seinem Altersgenossen und 

Teamkollegen Timo Velke (3:16 

Sekunden). Kreismeister/in wurden zudem 

Ana-Luisa Schmitz-Manseck (W10), 

Leonie Buchmüller (W12) und Florian 

Göllert (M8). In Summe zeichnete sich  

die TSG Wehrheim bei diesem Wettkampf 

mit sieben goldenen, sieben silbernen 

sowie vier Bronze-Plaketten bei diesem 

Kreiswettkampf zum Jahresende als 

erfolgreichster Verein aus.  

v.l.: Nick Lehl, Fynn Lenzner, Laurin Kaufmann 

In der höheren Altersklasse M13 sammelte 

der Schüler Laurin Kaufmann fleißig 

Medaillen. Zwei Kreistitel sicherte er sich 

im heimischen Stadion mit guten 28,46m 

im  Speerwerfen sowie im 60 Meter-

Hürdenlauf mit 11,18 Sekunden. Sein 

erster Hessischer Blockwettkampf (Lauf) 

sollte ihm ebenfalls gut gelingen. Dabei 

nahm er drei persönliche Bestleistungen 

mit nach Hause: 10,97 Sekunden im 

Hürdenlauf,  2:48 Sekunden über 800m 

sowie im Ballwurf 39 Meter. Das 

Stabhochsprung-Meeting in Wehrheim 

sollte sich für den 13-jährigen besonders 

lohnen. So setze er sich mit 

übersprungenen 2,43 Metern nicht nur 

eine persönliche Bestmarke, sondern 

belegt Platz 2 der Hessischen Bestenliste.  

Nick Lehl 

Sein 1 Jahr jüngerer Freund und 

Trainingskollege Nick Lehl konnte 

ebenfalls im Stabhochsprung in 2016 

glänzen. Noch kurz von Saisonende 

glückte ihm in Friedberg ein 2,33m Sprung 

mit dem Stab. Ein doppelter Erfolg für ihn 

mit einem neuen Kreisrekord und Platz 1 

in Hessen. Dass Nick Lehl technikstark 

und sauber springen kann, bewies er bei 

seinem Hallendebüt, den Kreis-

Meisterschaften in Kalbach. Aufgepeitscht 

von den Zuschauern übersprang er mutig 

im Hochsprung seine eigene Körpergröße 

um 4 cm und setzte sich mit 1,44m an 

Platz 2 in Hessen. Dabei holte sich dieser 

mit den weiteren Disziplinen Weitsprung, 

50m-Lauf und Kugelstoßen den 

Kreishallentitel.  

Erfolgreich lief es für den Wehrheimer 

auch im Block Sprint/Sprung. Dabei 

komplettierte er die drei Medaillenfarben: 
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1. Platz bei den Kreis-Blockmeisterschaften 

in Bad Homburg (2.078 Punkte), Platz 3 

bei den Regionalmeisterschaften in 

Gelnhausen (1.714 Punkten) und erstmals 

dabei, bei den Hessischen Block-

Meisterschaften in Darmstadt mit einer 

verdienten Silbermedaille (2.074 Punkte).  

Fynn Lenzner konnte wenige Wochen 

vor Jahresende sein Wurftalent zeigen. 

Nachdem dieser bereits bei den Kreis-

Einzelmeisterschaften in Wehrheim im 

Speerwurf und Kugelstoßen erste Plätze 

einheimste, knackte er unverhofft in Bad 

Nauheim bei einem letzten Wefertag der 

Freiluftsaison zwei Kreisrekorde des 

bekannten „Tauniden“ und 

Olympiateilnehmers Felix Knobel mit 

folgendem Ergebnis: Platz 1 in der 

Hessenliste und Kreisrekord im 

Speerwerfen mit satten 39,44m sowie 

Platz 3 in der Hessenliste und Kreisrekord 

im Diskuswerfen mit 28,43m.  

Fynn Lenzner 

Mit diesem Ergebnis feierte der 

Wehrheimer seine Wettkampfpremiere im 

Diskuswerfen und zeigte sein Potential für 

die nächsten Jahre. Auch im Ballwurf ließ 

sich Fynn mit 54,50m nicht von der 

Hessischen Bestenliste schubsen. Seine 

Mehrkampfqualitäten bewies er darüber 

hinaus im Block Lauf bei den diesjährigen 

Kreismeisterschaften mit 2.006 Punkten 

auf dem Siegerpodest. Noch ein paar 

Punkte drauf sattelte dieser einen Monat 

später bei den Hessischen 

Blockmeisterschaften  und schaffte es 

auch hier mit Bronze auf einen 

überraschenden  Treppenplatz.  

 

Weibliche Schülerinnen 

Für Leonie Buchmüller (W12) sollten die 

Kreishallenmeisterschaften in Kalbach 

hervorragend laufen. An zwei Tagen 

hintereinander heimste Sie zwei Kreistitel 

ein: Im 800m Lauf mit 2:48,45 Sekunden 

und am zweiten Wettkampftag im 

Vierkampf mit starken 1.202 Punkten.  

v.l.: Leonie Buchmüller, Anika Blume, Jessica 

Recknagel, Marlene Weiland 

Diese Titel bestätigte sie auch in den 

gleichnamigen Freiluftwettkämpfen mit 

2:57,98 Sekunden auf der 800-

Meterstrecke und im Vierkampf mit 1.414 

Punkten im September in Friedrichsdorf. 

Mit den hessischen Blockmeisterschaften 

(Lauf) und den Hessischen Langstaffeln 

standen auch zwei Landeswettkämpfe auf 

dem Programm. Gemeinsam mit den 

Teamkolleginnen Lea Maibach und 

Marla Wagner konnten sie sich in der 3 x 

800m-Staffel mit 8:27,65 Sekunden einen 

10. Platz sichern. Letztgenannte 

zeichneten sich auch bei den Kreis-

Blockmeisterschaften (Lauf) aus. Hier ließ 
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Marla bei der W13 (1.820 Punkte) und 

Lea Maibach in der W12 (1.752 Punkte) 

keine Konkurrentin vorbei.  

Die Schüler Nick Lehl, Fynn Lenzner 
und Lea Maibach sind aufgrund ihrer 
Leistungen  für den E-Kader Ende 2016 
nominiert worden. 

Starke Schüler 

 

Kinderleichtathletik 

Die frühe sportliche Förderung wird bei 
der Leichtathletik der TSG Wehrheim ganz 
groß geschrieben. Neben dem wichtigen 
Aspekt „Spaß am Sport“ führen und 
fördern die Trainer der TSG Wehrheim die 
Kinder gezielt zum Erfolg. So nehmen auch 
schon die kleinsten Sportler an diversen 
KILA-Wettbewerben und Laufwettkämpfen 
teil. Dabei blieb die in 2016 aufgestellt 
U10-Mannschaft über das ganze Jahr im 
Kreis ungeschlagen und bis zum Ende der 
Saison in Usingen erfolgreichste Kreis-
Mannschaft mit Dalia Lamlé, Felipe 
Schmitz-Manseck, Lauro Wagner, Jil 
Werminhaus, Kilian Michelbach, 
Kevin Hernas, Jannis Arnold, 
Gwendolyn Strohmann, Florian 
Göllert und Elian Velke.  

Unterstützung findet die 
Nachwuchsrekrutierung auch durch die 
von Manfred Wieth in der Limesschule 
initiierte Leichtathletik-Sport AG. Hier 
können bis zu maximal 12 Kinder 
wöchentlich die vielseitige Sportart 
„Leichtathletik“ kennenlernen,  umgekehrt 

können mögliche Talente frühzeitig 
erkannt werden. 

Mannschaften: U10 und U8 bei KILA 

 
Breites Angebot in der 
Leichtathletikabteilung 
 
Das Angebot der TSG Wehrheim 

beschränkt sich jedoch nicht nur auf die 

leistungsorientierten Sportler im Stadion. 

Unter der Leitung von Doris Wieth  erfolgt 

ein läuferisches Training mit dem Ziel 

gemeinsamer Teilnahmen an Wettkämpfen 

mit Langstrecken.  

Die Laufgruppe „Leuchtathleten“ 

So geschehen beim Frankfurter Marathon 

(gleichzeitig Hessische Meisterschaft) im 

Oktober: Neben einer Frauen- und 

Männerstaffel starteten in der M45 Jörg 

Kolass, Wolfgang Patommel und 

Erhard Steinberg (beide M60). Dabei 

erreichte letztgenannter einen 

respektablen 78. Gesamtplatz und einen 
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Platz 4 im Rahmen der Hessischen 

Meisterschaften.  

Neu seit dem zweiten Halbjahr 2016 ist 

das Angebot im Gesundheitssport unter 

Leitung von Karin Flaßhoff. Als Trainerin 

für Sport in der Prävention steht der 

gesundheitsfördernde  Kurs „Ausdauer auf 

Dauer“ zur Verfügung. Angesprochen 

werden Jogger und Walker von Anfänger 

bis Wiedereinsteiger. Ziel ist die 

Teilnehmer vom zügigen Gehen zum 

Walken und Laufen hinzuführen. Der 

kostenpflichtige Kurs ist zeitlich begrenzt 

und wird je nach Jahreszeit und 

Teilnehmerbedarf von Karin Flaßhoff 

neu angesetzt.  

Trainingszeiten und weitere 
Informationen  
 
Die Leichtathletikabteilung freut sich über 
jeden Zuwachs: dies gilt für interessierte 
Sportler in jeder Altersklasse wie auch für 
Unterstützer als Helfer oder Sponsor. Auf 
unserer stets aktuell gehaltenen 
Homepage www.leichtathletik-
wehrheim.de finden sich viele 
Informationen. Besuchen Sie uns oder 
werden Sie engagiertes Mitglied: 

Trainingszeiten der Athletengruppen 
und Trainer 
www.leichtathletik-
wehrheim.de/training/trainingsgruppen 

News und Ereignisse 
www.leichtathletik-wehrheim.de/news 

Wichtige Termine 
www.leichtathletik-wehrheim.de/termine 
 

Und vieles mehr…. 

 

 

Platzierungen in 2016 

96   Kreismeister/Hochtaunus in allen  
Altersklassen 

11 Kreisrekorde 2016 - Hochtaunus 
Kreis 

8  Hessische Landesmeister 

42 Platzierungen von Platz 2 bis 8 bei 
Hessischen Meisterschaften 

6  x   Platz 4-8 bei Süddeutschen 

Meisterschaften (4.Platz,  2 x  
5. Platz, 2 x 6. Platz,  1 x 8. Platz) 

1 x     Platz 1 bei Deutschen 
Meisterschaften  

2 x  Platz 2 bei Deutschen 
Meisterschaften 

3 x     Platz 5 bis 14 bei Deutschen 
Meisterschaften  

1 x Platz 5 bei Europa-Meisterschaften 

1 x Platz 6 bei Europa-Meisterschaften 

Platz 1 in Hessen in:  
Stabhochsprung, (U16 männlich) 
Stabhochsprung (Schüler M12) 
Ballwurf (Schüler M12) 
Speerwurf (Schüler M12) 

 

Auf ein Wort 

Zum Schluss gilt es ein „großes 
Dankeschön“ auszusprechen, der an die 
unerlässlichen Sponsoren, an die 
engagierten Trainer, unterstützenden 
Eltern, wichtigen Helfer und die fleißigen 
Athleten geht. Nur mit einem 
gemeinschaftlichen „Wir-Gefühl“ ist es zu 
schaffen, dass die Wehrheimer 
Leichtathletikabteilung trotz kleiner 
Gemeinde einer der erfolgreichsten 
Vereine im Taunus ist und bleibt! 
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